
                           Ortsbeirat | Krebsförden der Landeshauptstadt Schwerin 
 

PROTOKOLL 
über die 21. Sitzung des Ortsbeirates Krebsförden am 12. Oktober  2016 

 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:  20:15 Uhr 
Ort:  Hotel Arte, Dorfstraße 6, 19061 Schwerin 
 
Anwesenheit: 
 
Ludwig, Jens   OBR-Vorsitzender 
Jeske, Franziska                   ordentl. Mitglied 
Marksteiner, Klaus  ordentl. Mitglied 
Krempin, Mathias  ordentl. Mitglied 
Prof. Dr. Pahl     ordentl. Mitglied 
Neuwirth, Dany                      ordentl. Mitglied 
 
Leitung:   Jens Ludwig 
Protokoll:   Mathias Krempin 
 
Gäste:    Dr. Bemmann, Margit, Seniorenbeirat 
    Reinhardt Huß, Amt für Stadtentwicklung 
 
entschuldigt: Miegel, Heike  
                     Piechowski, Tim 
                     Dingler, Stephan 
                     Woywode, Robert 
                     Pahl, Evelyn 
      
                       
 
Festgestellte öffentliche/nichtöffentliche Tagesordnung 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen 
Ladung, Kenntnisnahme des Protokolls der 20. Sitzung 

 

2. Beschluss der Tagesordnung 
 

3. Auswertung der Bürgersprechstunde durch die teilgenommenen Ortsbeiratsmitglieder 
sowie Auswertung der seit der letzten Sitzung eingegangenen Anfragen per E-Mail bzw. 
persönlich an den Ortsbeirat herangetragene Fragen mit anschl. Wertung der 
eingegangenen Antworten der Fachabteilungen der Verwaltung bzw. Festlegung 
notwendiger Maßnahmen durch den OBR 

 

4. Information zum Stand der Umsetzung des Projektes „Freizeitsportanlage Krebsförden 
West“ durch Herrn Huß und des Projektes „Papierkörbe“ durch Herrn Ludwig 
 

5. Vorstellung der Arbeit und des Anliegens des Seniorenbeirates der Landeshauptstadt 
durch Frau Dr. Bemmann. Diskussion zu Möglichkeiten der gegenseitigen 
Unterstützung. 
 

6. Sonstiges 
 
 
Zu 1: Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen 
Ladung, Kenntnisnahme des Protokolls der 19. Sitzung 
 



Herr Ludwig eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Personen, besonders als Gast 
Frau Dr. Bemmann vom Seniorenbeirat und Herrn Huß vom Amt für Stadtentwicklung. Die 
Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäße Ladung werden festgestellt. 
 
Die Mitglieder des Ortsbeirates nehmen das Protokoll der 20. Sitzung vom 14. September  
2016 einstimmig zur Kenntnis. 
 
 
Zu 2: Beschluss der Tagesordnung 
 
Der Ortsbeirat beschließt die Tagesordnung einstimmig. 
 
Zu 3: Auswertung der Bürgersprechstunde durch die teilgenommenen 
Ortsbeiratsmitglieder sowie Auswertung der seit der letzten Sitzung eingegangenen 
Anfragen per E-Mail bzw. persönlich an den Ortsbeirat herangetragene Fragen mit 
anschl. Wertung der eingegangenen Antworten der Fachabteilungen der Verwaltung bzw. 
Festlegung notwendiger Maßnahmen durch den Ortsbeirat 
 
Zur Bürgersprechstunde ist kein Bürger erschienen. Anfragen per E-Mail gab es ebenfalls nicht. 
 
Herr Ludwig informierte die Mitglieder des Ortsbeirates, dass er folgende E-Mails von der 
Stadtverwaltung erhalten hat: - Das Schild am Siebendörfer Moor im Bereich der Straße Achter  
                                                  De Wisch wird durch die SDS ersetzt. 
                                                 -Das die Parkordnung im Ernst- Alban- Weg vom Senkrecht- 
                                                   parken in Längsparken geändert wird. 
                                                 -Die Entfernung der Graffitis von der Lärmschutzwand ist  
                                                   technisch nicht möglich und der Austausch der Fensterelmente 
                                                   ist wirtschaftlich nicht vertretbar. 
 
Zu 4: Information zum Stand der Umsetzung des Projektes „Freizeitsportanlage 
Krebsförden West“ durch Herrn Huß und des Projektes „Papierkörbe“ durch Herrn 
Ludwig 
 
Herr Huß informiert die Mitglieder des Ortsbeirates, dass die Landschaftsvorarbeiten für die 
Freizeitsportanlage Krebsförden West am 17. Oktober 2016 beginnen und eine Woche später 
beginnt der Bau der Freizeitsportanlage. Desweiteren informierte Herr Huß die Mitglieder des 
Ortsbeirates, dass der voraussichtliche Fertigstellungstermin der Freizeitsportanlage 
Krebsförden West für den 6. Dezember 2016 vorgesehen ist. 
 
Herr Huß machte den Vorschlag, dass die Übergabe im Frühjahr 2017 mit einem Skater Event 
erfolgen könnte. Die Mitglieder des Ortsbeirates nahmen den Vorschlag dankend an und Herr 
Ludwig stimmt mit Frau Schulz ab, ob man Gelder vom Ortsbeirat, für einen Imbiss und 
Getränke für diese Feier verwenden kann. 
 
Herr Ludwig berichtet, zum Projekt „Papierkörbe“ dass noch immer kein Angebot von der SDS 
vorliegt. Er wird nochmals in Kontakt mit der SDS treten und die Stadtvertreter, Herrn Klinger 
und Herrn Lemke, um Unterstützung in dieser Angelegenheit bitten. 
 
Zu 5: Vorstellung der Arbeit und des Anliegens des Seniorenbeirates der 
Landeshauptstadt durch Frau Dr. Bemmann. Diskussion zu Möglichkeiten der 
gegenseitigen Unterstützung. 
 
Frau Dr. Bemmann stellte die Arbeit des Seniorenbeirates und den Seniorenbeirat vor und 
beantwortet die vielfältigen Fragen. Nach der Vorstellung diskutierten die Mitglieder des 
Ortsbeirates über den Stand von Senioren in der Gesellschaft. Herr Prof. Pahl hebt die 
Wichtigkeit der Arbeit des Seniorenbeirates in seiner gesamten Breite hervor.  
 
 
Zu 6: Sonstiges 



 
Herr Ludwig Informierte alle Mitglieder des Ortsbeirates über einige Punkte der 
Investionsvorlage der Landeshauptstadt Schwerin. 
 
Die Mitglieder des Ortsbeirates nehmen die Investionsvorlage der Landeshauptstadt Schwerin 
zur Kenntnis. 
 
Herr Ludwig Informierte desweiteren alle Mitglieder des Ortsbeirates über einige Punkte der 
Beschlussvorlage 00833/2016 Unterhaltungskonzept der Straßen-Nebenanlagen für die 
Landeshauptstadt Schwerin. 
 
Die Mitglieder des Ortsbeirates nehmen die Beschlussvorlage 00833/2016 
Unterhaltungskonzept der Straßen- Nebenanlagen für die Landeshauptstadt Schwerin 
zur Kenntnis. 
 
Herr Marksteiner berichtet, dass die Abgrenzungspfosten in der Benno Völkner Straße zum 
Parkplatz Netto, die den Bürgersteig von der Straße trennen, nicht mehr vorhanden sind. Durch 
das Fehlen der Abgrenzungspfosten kommt es vor, dass Fußgänger durch Autos die vom 
Nettoparkplatz kommen, gefährdet werden. Die Verwaltung wird gebeten dies zu prüfen und 
neue Abgrenzungspfosten aufstellen zu lassen. 
    
 
gez. Jens Ludwig                                                             gez. Mathias Krempin  
OBR-Vorsitzender                                                              Protokollführer 


